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Ende November hat die Spielplatzkommission der 
Stadt Pulheim getagt (Jugendamt, Bauhof und 
interessierte Bürger/innen). Erfreuliche Nachrich-
ten des Bauhofs für Spielplätze in Pulheim:  

Auf dem großen Spielplatz "Albert-Schweitzer-
Str."  wurde ein großes Spielschiff aufgebaut.  
Für den Ersatzspielplatz "Magdeburger Str." liegen 
die Spielgeräte beim Bauhof bereit und werden in 
den nächsten Wochen aufgebaut. 
Für den Spielplatz "Luchsweg" liegt ein neues 
Drehkarussell beim Bauhof - Aufbau wird Anfang 
2020 erfolgen. Für den kleinen Spielplatz 
"Marderweg"  wurde ein neues Spielhäuschen 
bestellt.  

Für die nächste Spielplatzrundfahrt der Kommission (Frühjahr 2020) nehmen wir gerne Ihre Anregungen 
entgegen, für welche Spielplätze Sie sich als Bürger/innen einen Austausch oder Ergänzungen der 
Spielgeräte wünschen, oder vielleicht eine Umgestaltung für eine andere Altersklasse Kinder. 
Es werden 4 Spielplätze je Rundfahrtstermin besucht. Die SpiKo freut sich auf Vorschläge: per Mail  an 
m.reiter@spdpulheim.de oder direkt an Michael.Meyer@Pulheim.de . 

SPD Pulheim-Mitte   22.1.2020   |   4.3.2020   
jeweils um 19 Uhr,  in der 
AWO (Zanderhof), Hackenbroicher Str. 16  
Kontakt: Marion Reiter, 0151/11655571, 
m.reiter@spdpulheim.de 

Stammtisch   12.2.2020    
um 19 Uhr im Haus Keller, Am Bahnhof 1   

AsF   21.1.2020   |   3.3.2020    
jeweils um 18:30 Uhr im Rathaus 
Kontakt: Lotte Peltzer, Tel 54149 

AG 60+   30.01.2020   |   12.3.2020  
jeweils um 17:00 Uhr im Rathaus  
Kontakt: Jupp Heibel, Tel. 58537 
heibel-pulheim@unitybox.de  

Termine 

Nr. 3/2019 Bürger Innen - In format ion Dis tr ik t  Pulhe im -Mit te  

Liebe Pulheimerinnen und Pulheimer, 

es weht ein frischer Wind in Pulheim. Die SPD-Pulheim hat neue Teams gewählt.  

Für den gesamten Ort Pulheim ist Markus Knabel der neue Vorsitzende der 
SPD. In unserem Stadtteil Pulheim-Mitte (Distrikt) wurde Marion Reiter zur 
neuen Vorsitzenden gewählt. Beide waren wir vorher bereits in anderen Funktio-
nen in den Vorständen aktiv.  

Als #Tempomacher möchten wir Pulheim – unsere Stadt - voranbringen und 
so weiterentwickeln, dass Familien, Senioren, Studenten - möglichst alle Bevöl-
kerungsgruppen – gerne hier leben.  

Wir übernehmen damit auch das Projekt „Roten Faden“ und bedanken uns bei 
Ruth Klein als bisherige Distriktvorsitzende für Ihr Engagement für Pulheim und ihre Mitarbeit am 
Roten Faden. Das Gleiche gilt für  Klaus Steinbeck als ehemaliger Ortsvereinsvorsitzender. 

Unser neues Vorstandteam besteht aus Jung & Alt, Müttern & Vätern, ganz unterschiedlichen Men-
schen verschiedener Nationalitäten, die ihre beruflichen Fähigkeiten als Ingenieur/in, Journalistin, 
Lehrerin, Handwerker/in , Gewerkschaftler/in, Projektleiter, Rechtsanwalt usw. einbringen.  

Zusammen bilden wir 1 Team - für Pulheim 2020! Für unsere Stadt! 

Wir wünschen Ihnen alles Gute für 2020 und viel Freude beim Lesen des Roten Fadens 

Marion Reiter & Markus Knabel 
Vorsitzende Distrikt Pulheim-Mitte  |  Vorsitzender Ortverein Pulheim 

Weiter im Innenteil …   

Spielplätze 

(Marion Reiter) 

Roter Tannenbaum 



Computer-Hardware auszurüsten und so für die 

kommenden Jahre fit zu machen. Theoretisch. 

Praktisch brauchen wir dafür nämlich – oh Wun-

der! – ein IT-Konzept. Und zwar schnell!!  

Falls ja, stellen wir dann schicke Computer & 

Tablets in Schulen, die völlig marode sind. Allein 

am Pulheimer Schulzentrum (Marion-Dönhoff-

Real-schule & Geschwister-Scholl-Gymnasium), 

besteht ein Sanierungsstau in Höhe von mindes-

tens 35 bis 40 Millionen Euro – Tendenz steigend. 

Weil diese Schulgebäude seit Jahrzehnten ver-

gammeln. 2012 wurde vom Stadtrat einstimmig 

eine so genannte „Machbarkeitsstudie“ be-

schlossen und von Lehrer*innen, Eltern und 

Schüler*innen in mühevoller Arbeit zusammen 

mit Bau-Fachleuten ausgearbeitet. Damit sie 

dann nicht etwa umgesetzt, sondern vom Stadtrat 

versenkt wurde. Es war der CDU, den Grünen 

und unserem Bürgermeister Frank Keppeler 

schlicht zu teuer. Was man übrigens vorher schon 

hätte wissen können, aber wohl vor der letzten 

Kommunalwahl nicht 

zugeben wollte. 

Im September 2020 

steht die nächste Kom-

munalwahl an. Für das 

Pulheimer Schulzent-

rum wurde wieder 

einiges versprochen. 

Umgesetzt bis heute 

jedoch nichts, wenn 

man mal von neuen 

Fenstern für die Real-

schule absieht - die 

allerdings das Land 

NRW bezahlt hat. Grü-

ße an Hannelore Kraft - die hatte dafür ein paar 

Millionen locker gemacht. Im aktuellen Haushalt 

der Stadt stehen seit Januar mehrere Millionen für 

Planungskosten bereit. Bis heute nahm dafür 

niemand einen Stift in die Hand und hat mal wirk-

lich konkret angefangen, irgendwas zu planen. 

Wann es soweit ist? Das kann die Stadtratsmehr-

heit leider genauso wenig sagen wie der Bürger-

meister. Erstmal konzentriert man sich offenbar 

darauf, von Ihnen, den Bürger*innen wiederge-

wählt zu werden. Solange vergammeln die Schu-

len in Pulheim weiter.  

Schade, oder!? 

Wenn das Schulgebäude völlig marode 

ist, muss es ja nicht digitalisiert werden, 

oder? 

Zumindest könnte man auf die Idee kommen, dass 

sich CDU und Grüne in Pulheim das denken. An-

ders lässt sich kaum erklären, dass das so genannte 

„IT-Konzept“ für alle 

Pulheimer Schulen seit 

2014 erarbeitet wird. Das 

bisherige, immer noch 

gültige, ist übrigens in-

zwischen etwa 15 bis 20 

Jahre alt. Wer glaubt, 

dass das im Jahr 2019 

noch etwas taugt, darf 

sich gerne bei uns mel-

den. Damals waren Ta-

geslichtprojektoren 

Stand der Technik und 

das Internet bestimmte 

unseren Alltag nicht mal 

ansatzweise so stark wie 

heute.  

Dass da etwas Neues her muss, liegt 

auf der Hand. Umso frustrierender, 

dass sämtliche Anfragen im Stadtrat 

und im Bildungsausschuss dazu seit 

Monaten immer wieder mit „es ist auf 

einem guten Weg“ beantwortet wer-

den. Wohin mag dieser Weg wohl füh-

ren? Wann erreicht er irgendein Ziel? 

Die SPD hat in der Bundesregierung 

den so genannten „DigitalPakt“ durch-

gesetzt. Allein nach Pulheim fließen darüber mehr 

als 1,7 Millionen Euro, um die Schulen mit moderner 

Neue Toiletten und eine brandneue 

Kita am Horizont - es geht endlich 

voran in der Kinderbetreuung! 
Fast vierzig Jahre alt – so viele Generationen an 

Kita-Kindern haben die Toiletten in der Kita 

„Regenbogen“ schon benutzt. Unglaublich, 

oder? Nun wurden die Sanitäranlagen dort 

umfassend saniert, wofür die SPD über viele 

Jahre gemeinsam mit den Eltern und den Erzie-

herinnen gegen eine lahme Stadtverwaltung 

gekämpft hat. 

Und auch sonst geht es endlich voran in Sachen 

Kinderbetreuung. Der von der SPD gebetsmüh-

lenartig immer wieder geforderte, aber ständig 

verschleppte Aus- und Neubau von Kitas nimmt 

seit Kurzem deutlich an Fahrt auf. Die Kita 

„Waldwichtel“ in der Friedrich-Ebert-Straße ist 

inzwischen auf sieben Gruppen erweitert wor-

den, die integrative Kita „Hand in Hand“ wächst 

durch einen Anbau um weitere Gruppen. Und im 

Neubaugebiet „Hinter der Bahn“ wird im 

kommenden Jahr 

eine ganz neue Kita 

gebaut, auf einem 

schönen Grundstück 

direkt am Bach. 

All das ist auch 

dringend nötig, weil 

immer mehr junge 

Familien nach Pul-

heim ziehen. Die 

SPD macht deshalb weiterhin Druck, damit ganz 

viele Kinder von einer anständige Kinderbetreu-

ung profitieren können. 

Überschrift 

Neue Kindertagesstätte Moderne Schulen? 

(Torsten Rekewitz) 

Unser neuer Igelweg 

Die neue Straße, die von der Johannisstraße in 

das kleine Neubaugebiet „Zur alten Wassermühle“ 

führt, wird „Igelweg“ benannt. Dies hat der Tiefbau

- und Verkehrsausschuss (TVA) Ende November 

2019 einstimmig beschlossen und würdigt damit 

die Arbeit von Karin Oehl, die sich mit Ihrer Igel-

station seit Jahren aufopferungsvoll um verletzte 

Igel kümmert und für ihren Einsatz kürzlich mit 

dem Rheinlandtaler des Landschaftsverbandes 

Rheinland ausgezeichnet wurde.  

In den vergangenen Monaten bzw. Jahren kam es 

immer wieder zu gravierenden Verletzungen von 

Kleintieren, insbesondere von Igeln, sowohl in pri-

vaten Gärten als auch auf öffentlichen Grünflä-

chen. Hecken und Grünflächen werden mit Motor-

sensen oder Rasentrimmern so weit zurückge-

schnitten, sodass sich dort befindende Igel, die 

sich für ihren Tagesschlaf unter Sträuchern und 

im hohen Gras verstecken, schwer und oft tödlich 

verletzt werden. 

Karin Oehl 

machte die 

SPD Pulheim 

auf diese 

Thematik auf-

merksam und 

bat um Unter-

stützung bei 

der Sensibili-

sierung der 

Bürger und Bauhofmitarbeiter. Im Umweltaus-

schuss (UA) wurde einstimmig beschlossen, dass 

die Verwaltung Schutzmaßnahmen von Insekten, 

Vögeln, Kleintieren – insbesondere Igeln - zusam-

menzustellen und prüfen soll, welche weiteren, 

geeigneten Maßnahmen zum Schutz der Tiere 

möglich sind.  

Wir möchten uns in diesem Sinne bei Frau Oehl 

herzlich für die Aufklärung, jahrelange Arbeit und 

das Vertrauen in uns bedanken.  
(Duygu Dönmez) 

Foto: wallpaper-gratis.eu Jede*r 5. Bürger*in Pulheims ist älter als 65 Jahre. 

Damit gehört Pulheim in NRW zu den Städten mit den 

höchsten Anteilen an Senior*innen. Wir als SPD setzen uns mit unserer AG 60+ für die Wünsche und 

Belange dieser Mitbürger*innen ein.  

Bei den Vorstands-Neuwahlen der AG 60+ im November 2019 erhielten der Vorsitzende Jupp Heibel und 

die Stellvertretende Vorsitzende Irena Rosenthal einstimmig wieder das Vertrauen. Neu hinzu kam als 

Beisitzer Werner Schreck, der erst kürzlich seinen 60. Geburtstag gefeiert hatte. 

Unser Hauptanliegen ist die Gesundheitsversorgung in Pulheim. Außerhalb der Öffnungszeiten der Arzt-

praxen bekommen Pulheimer*innen  nur in den umliegenden Kliniken Hilfe. Die Pulheimer Ratsmehrheit 

aus CDU/Grüne und FDP zeigte noch nicht einmal Bereitschaft, sich mit dem Thema „Verbesserung der 

Gesundheitsvorsorge“ zu beschäftigen. Wir kämpfen weiter für ein Gesundheitszentrum mit angeschlos-

sener Notfallambulanz. 

AG 60 + 

(Torsten Rekewitz) 

(Jupp Heibel) 
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